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Aktivitäten des Old- & Youngtimer Clubs Rastede 2026 

Datum Veranstaltung Teilnehmer

27. Februar

Zur Bremen Classic 
Wie im letzten Jahr auch fuhren wir mit dem Zug nach 
Bremen zur Ausstellung. Es hat sich als richtig erwiesen, 
gleich am Freitag zu fahren, da der Samstag und der Sonn-
tag immer besonders viele Besucher anzieht, und dadurch 
das Schauvergnügen doch recht getrübt wird.

12

10. März

Jahreshauptversammlung 
Neben den üblichen zu erledigenden Punkten auf einer Jah-
reshauptversammlung wurde ein wichtiger Punkt beschlos-
sen. Obwohl die finanzielle Lage des Vereins dem Bericht 
des Schatzmeisters zufolge als solide bezeichnet werden 
kann, gibt es das Risiko eines völlig verregneten Sommer-
fests mit entsprechend wenig Besuchern und der Zwangsla-
ge, demnächst unseren Lagerraum nicht mehr kostenlos zu 
haben, sondern eben mieten zu müssen. Daher wurde mit 
großer Mehrheit beschlossen, den Jahresbeitrag von 40 auf 
60 Euro anzuheben.

64

14. März

Ausfahrt zum VW-Museum Grundmann in Hessisch Oldendorf 
Das Wetter war wirklich bescheiden, und die Fahrt nicht 
gerade kurz, aber das war schnell vergessen, als wir in der 
Ausstellung ankamen und dem durchweg hochinteressanten 
Vortrag von Traugott Grundmann zuhörten. Wir hatten 
schon einige Automobilmuseen besichtigt, aber soviel histo-
risches Wissen rund um den Automobilbau – speziell in Be-
zug auf VW – war uns noch nicht präsentiert worden. Dazu 
Ausstellungsstücke, die nicht nur in Deutschland, sondern 
zum großen Teil weltweit kostbare Unikate sind. So perfekt 
restaurierte Rometsch-Fahrzeuge findet man nirgendwo an-
ders, besonders nicht in dieser Anzahl. 
Alle waren sich einig: Das war eine ganz tolle Ausfahrt. Ein 
großer Dank geht an Eckart Mosler, der uns sicher zum Ziel 
und wieder nach Hause gebracht hat. 
Organisation: Lothar Bruns

38

18. April

Ausfahrt zum Oldtimer-Stammtisch nach Werlte 
Die dortige Interessengemeinschaft hatte uns zu einem Old-
timer-Kaffeetrinken eingeladen. Bob's Garage ist eine große 
Halle, gefüllt mit historischen Fahrzeugen aus den unter-
schiedlichsten Epochen. Um diese Unterkunft kann man die 
Kollegen nur beneiden, denn dort haben nicht nur die Fahr-
zeuge ein komfortables Dach über dem Kopf, auch für die 
Besitzer ist mit gemütlichen Räumen und gepflegten Toilet-
ten gesorgt. Wir wurden mit einem opulenten Kuchenbuffett 
mit Tee und Kaffee begrüßt und hatten Gelegenheit zu in-
teressanten Kontakten und Gesprächen.

18 Autos,  
zum Teil  

doppelt besetzt
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26. April

Helferfrühstück für die Helfer beim Sommerfest 2025 
Wir waren wieder im Bistro am Bahnhof, wo wir wie beim 
letzten Mal an einem reichhaltigen Frühstücksbuffett viel zu 
viele Kalorien aufnehmen konnten. Nach zwei Stunden fuh-
ren die einen gesättigt nach Hause, die anderen machten 
sich in ihren Oldtimern auf nach Bremen, wo am Schuppen 
Eins die Saison 2026 eröffnet wurde.

53 Personen

12. Mai

Erste abendliche Ausfahrt des Jahres 
Werner Lüken hatte eine Besichtigung des Standorts der 
Oldenburger Hubschrauberstaffel arrangiert. Einer der Pilo-
ten stellte verschiedene Hubschraubertypen vor und gab 
Auskunft über die Struktur der Einsatzplanung in Nieder-
sachsen sowie über die Anschaffungs- und Unterhaltungs-
kosten für ein solches Fluggerät. Über deren Umfang macht 
sich der normale Bürger wohl kaum Gedanken, wenn er von 
Einsätzen für z.B. die Suche nach vermissten Personen liest. 
Besonders spannend zu erfahren war, was die an Bord be-
findliche Wärmebildkamera leisten kann. Auf minus 197 
Grad heruntergekühlt, kann sie bei Nacht aus einer Höhe 
von 1300 Fuß (ca. 400 m) einzelne Feldmäuse in einem 
Acker entdecken. Klar, dass da flüchtige Straftäter kaum 
eine Chance haben, der Festnahme zu entkommen. Eine 
hochinteressante Stammtischersatzfahrt, die das schlechte 
Wetter schnell vergessen ließ.

34 Autos

17. Mai Ausfahrt zur Alten Feuerwache nach Ibbenbüren

31. Mai

Residenzort Rastede - Rallye 
Wieder eine Gemeinschaftsveranstaltung mit dem RAC. 
Dieses Mal gab der Herzog von Oldenburg die Erlaubnis, 
die Rallye von seinem Garten vor dem Schloss zu starten. 
Es nahmen genau 50 historische Fahrzeuge teil, die meisten 
davon doppelt besetzt. In der Sparte Oldtimer gewann eine 
Zweierteam auf einem fast 2100 Jahre alten Ford A, und bei 
den Youngtimer war das Gewinnerfahrzeug ein Saab 900 
Cabrio. Wie im letzten Jahr fand der Ausklang mit einem 
opulenten Buffet im Gasthof Dekker statt.

50 Fahrzeuge

9. Juni

Ausfahrt statt Stammtisch 
Nach einer langsamen Fahrt auf unbekannten Schleichwe-
gen durch den Norden und Westen der Rasteder Umgebung 
sammelten wir uns zu einer Betriebsbesichtigung bei der 
Firma Braukmann (Landschaftsbau) in Loy ein. 
Planung und Organisation: Werner Lange

30 Fahrzeuge
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12. Juni

Spende an die Jugendfeuerwehren 
Auch in 2025 kam durch die Ortsrundfahrten eine respekta-
ble Summe (1500 €) zusammen, die der Vorstand in einer 
kleinen feierlichen Zeremonie in Anwesenheit des Bürger-
meisters an die Jugendfeuerwehren übergab. Garniert wurde 
das Ganze durch eine Aufstellung von an die zwanzig histo-
rischen Fahrzeugen aus unserem Verein.

ca. 20  
Fahrzeuge

14. Juli

Abendliche Clubausfahrt 
Wir hatten bei einer solchen Clubausfahrt schon mal 36 
Fahrzeuge dabei und dachten lange, dass wir diesen Rekord 
wohl nicht würden brechen können. Das war aber heute 
ganz leicht. Es kamen tatsächlich 61 Fahrzeuge, viele davon 
doppelt besetzt. Es waren insgesamt 71 Personen, 57 Ver-
einsmitglieder und 14 Gäste. Es ging nach einer 50 km-Tour 
durch unser Ammerland zu einer privaten Fahrzeugsamm-
lung der ganz besonderen Art. Vorkriegsfahrzeuge und Old-
timer der 50er Jahre und einem Pflegezustand, für den das 
Adjektiv "hervorragend" eine glatte Untertreibung ist. So 
etwas Edles in einer solchen Anzahl hat wohl kaum jemand 
von uns schon mal außerhalb eines Museums gesehen. Den 
Eigentümer nennen wir hier nicht und geben auch sonst 
keine Daten über ihn bekannt.  
Planung und Organisation: Ralf Stalleicken

61 Fahrzeuge 
mit 71  

Personen,  
davon 14 Gäste

11. August

Ausflug an die Weser 
Nach der sensationellen Azsfahrt vom vorigen Monat ver-
lief der heutige auf etwas kleinerer Flamme. Wir waren 
wieder in Oberhammelwarden an der Weser. Das Wetter 
passte, es war nicht mehr so heiß wie in den Tagen vorher. 
Nach bewährter Manier hatten wir Faltstühle dabei und ha-
ben uns unter den großen Bäumen zu einem gemütlichen 
Klönschnack versammelt. Vorsichtshalber haben wir dieses 
Mal lieber nicht auf der großen Wiese gaparkt; die Wirtin 
der "Schönen Aussichten" hatte uns vor missliebigen Zeit-
genossen gewarnt, die schnell mal die Polizei rufen.

22 Fahrzeuge, 
einige doppelt 

besetzt

15. und 16. 
August

Das 18. Sommerfest des OYCR 
In diesem Jahr hatten wir die Themenschwerpunkte "Vor-
kriegsfahrzeuge" und "Italienische historische Autos". Es 
war wohl das erfolgreichste Sommerfeste unserer Geschich-
te. So viele Oldtimer von außerhalb hatten wir noch nie, 
auch die Seitenstraßen mussten als Ausstellungsfläche ge-
nutzt werden. Auch konnten wir mehr Vorkriegsfahrzeuge 
ausstellen als erhofft. Das älteste Fahrzeug war ein Hansa 
AV6 aus dem Jahr 1905. 
Auch hatten wir seit Langem wieder einmal eine Band. 
John's Bridges sind in der Countrymusic zu Hause, aus dem 
Publikum hörte man durchweg positive Bewertungen.

Es müssten bis 
zu 700 Oldti-
mer gewesen 

sein.
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8.  
September

Abendliche Clubausfahrt 
Das Wetter war nicht gut, aber trotzdem hatten wir erfreu-
lich viele Teilnehmer. Zu dieser wohl letzten abendlichen 
Ausfahrt des Jahres ging es mal wieder nach Varelerhafen. 
Inzwischen wird es abends doch schon deutlich schneller 
dunkel, sodass ein weiter entferntes Ziel nicht ratsam gewe-
sen wäre. Die Fischbrötchen vor Ort und die Schnitzelstube 
in Jaderberg haben ihre Anziehungskraft entfaltet, alle fuh-
ren gesättigt und zufrieden nach Hause.

21 Fahrzeuge, 
25 Personen

12.  
September

Die Ellernprüfung 
Wie jedes Jahr zum Ellernfest haben wir auch dieses Mal 
die Lokalpolitiker um den Ellernteich gefahren, von wo sie 
mit dem Floß auf die andere Seite übergesetzt wurden. Was 
da eigentlich geprüft wurde, hat der Protokollant des Ereig-
nisses bis heute nicht verstanden.

8 Fahrzeuge

16.  
September

Ausfahrten mit den Senioren des AWO-Seniorenheims 

20.  
September

Herbstausfahrt zum Automuseum von Norbert Hilker in 
Lohne


